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Kirchliche Nachrichten
Pfarramt Meinhard 1 (Jestädt, Motzenrode, Hitzelrode, Neuerode):
Pfarrerin Jutta Groß, Tel. 0 56 51/2 02 23,
E-Mail: pfarramt.jestaedt@ekkw.de
Pfarramt Meinhard 2 (Schwebda, Frieda, Grebendorf): Pfarrer Rai-
ner Koch, Tel. 0 56 51/55 18, E-Mail: pfarramt.schwebda@ekkw.de
Sonntag, 19. August
Gottesdienste: 9.30 Uhr Neuerode, 10.30 Uhr Jestädt (mit Taufe), 18
Uhr Grebendorf, 19.00 Uhr Schwebda
Kindergottesdienst: 10 Uhr Grebendorf

Chor Bella Musica aus Wan-
fried zusammengeschlossen.
Mit einem kleinen Liedvortrag
bedankten sich die Kinder
recht herzlich für die unerwar-
tete Spende.

Foto: Kiga Sonnenschein/nh

zurückblicken. Aus Altersgrün-
den und mangels Nachwuch-
ses musste sich der Chor dann
Ende 2016 leider auflösen. Die
letzten 13 Jahre ihres Beste-
hens hatten sich die Meinhard-
Singers dann noch mit dem

Mitgebracht hatten sie einen
Briefumschlag mit einer Geld-
spende für die Kinder. Die
Meinhard-Singers können bis
zu ihrer Auflösung vor zwei Jah-
ren auf eine 40 Jahre währende
sehr aktive Chorgemeinschaft

Am Donnerstag vor den Som-
merferien besuchten Frau Ap-
pel, Frau Baum und Frau Ren-
ner als drei ehemalige Chor-
mitglieder der Meinhard-Sin-
gers überraschend den Kinder-
garten Sonnenschein in Frieda.

Überraschungsbesuch im Kindergarten Sonnenschein

Schwebda und Grebendorf.
Doch längst braucht die Ge-

meinde nicht mehr so viel
Wasser wie früher. Der Was-
serverbrauch sinkt seit Jahren
stetig und liegt zurzeit bei
rund 190 000 Kubikmetern im
Jahr – und das für alle Ortstei-
le der Gemeinde. Die Ortsteile
Jestädt, Motzenrode, Hitzelro-
de und Neuerode sind Selbst-
versorger. Die Quelle Motzen-
rode, die Forsthaus- und
Wolfstischquelle in Hitzelro-
de, der Tiefbrunnen Neuerode
und die Schambachquelle in
Jestädt liefern jährlich zusam-
men fast 100 000 Kubikmeter
Trinkwasser. Nur im Hoch-
sommer wird Wasser von Frie-
da in die Hessische Schweiz
gepumpt, um fehlende Quell-
schüttungen der drei Bergdör-
fer auszugleichen.

Von dort geht das Wasser
dann in das Ortsnetz Frieda
und zu den Hochbehältern

Hochsaison. Der Hochbehälter
Frieda fordert das Wasser au-
tomatisch vom Brunnen an.

N ur zwölf Meter tief ist er –
der Flachbrunnen Frieda.

Der ruhende Wasserspiegel
liegt bei 90 Zentimetern unter
Gelände. Er ist Hauptversor-
ger der Gemeinde mit Trink-
wasser. 1966 suchte die da-
mals noch selbstständige Ge-
meinde Frieda Wasser. Auf der
Brückenwiese am Rand von
Frieda wurde sie fündig. Die
Bohrung ergab Wasser und
das auch in ausreichender
Menge.

Aus dem oberen Buntsand-
stein strömt das Wasser dem
Brunnen zu. Vom Jakobs- und
Eichenberg, vom Dax- und Er-
lingsberg, aus dem Benntal
und dem Fliegengraben win-
det sich das Wasser in den
Klüften des Buntsandsteines
zum Brunnen.

Drei Liter in der Sekunde
und das pro Quadratkilometer
Einzugsgebiet ist die Grund-
wasserneubildungsrate. Mehr
als sechs Quadratkilometer
Einzugsgebiet können dem
Brunnen zugeschrieben wer-
den oder rund 65 Kubikmeter
Grundwasserzufluss in der
Stunde. Die erfolgreiche Boh-
rung wurde gefasst und zum
Brunnen ausgebaut. Der hat
innen einen Durchmesser von
60 Zentimetern. Bei vollem
Pumpenbetrieb senkt sich der
Wasserspiegel im Brunnen
nur marginal.

Gleich zwei Pumpen sind
zur Sicherheit in den Brunnen
eingebaut. Wenn mal eine
Pumpe ausfällt, springt die
zweite Pumpe an. 50 Kubik-
meter dürfen dem Brunnen
pro Stunde entnommen wer-
den – so hat es die obere Was-
serbehörde beim Regierungs-
präsidenten in Kassel damals
festgelegt – rund 300 000 Ku-
bikmeter sind das im Jahr.
Zur- zeit werden pro Stunde
rund 30 Kubikmeter aus dem
Brunnen entnommen – das ist

Meinhards Wasserquelle
Flachbrunnen in Frieda versorgt den Ortsteil sowie Grebendorf und Schwebda

Bei Bohrungen 1966 gefunden: Der Flachbrunnen am Rand von Frieda auf der Brückenwiese. Ge-
speist wird er vom Jakobs- und Eichenberg, vom Daxberg und vom Erlingsberg. Fotos:  privat

Ein Blick in die Röhre: Die Aufnahme zeigt die 60 Zentimeter
Durchmesser umfassende Röhre des Flachbrunnens Frieda.

raschungen für die Kinder ein-
fallen lassen. Ein Highlight
wird sicherlich Marco Wittich
mit seinem Seifenblasen-Zir-
kus sein.

Die Feuerwehr Grebendorf
sorgt für Abkühlung mit ver-
schiedenen Wasserspielen.

Alle Kinder, die ihre Lauf-
karten vollständig ausgefüllt
haben, bekommen ein Ge-
tränk und Pizza oder Pommes
gratis. Mit Kaffee, Waffeln, Ku-
chen, Pizza, Pommes und küh-
len Getränken sowie Slush-Eis
ist auch für das leibliche Wohl
gesorgt.

B ereits zum zehnten Mal
findet am Samstag, 18. Au-

gust, das Kinderfest in Greben-
dorf statt. Auf dem Sportplatz
in Grebendorf findet aus die-
sem Anlass unter dem Motto
„Kommt, ihr Kinder, feiert
mit. Zehn Jahre Kinderfest,
das wird der Hit“ eine große
Geburtstagsfeier statt.

Das Kinderfest-Orga-Team
„Die Uschis“ des TSV Greben-
dorf haben sich wieder ein
buntes und abwechslungsrei-
ches Programm mit lustigen
Spielstationen, Luftballon-
wettbewerb und einigen Über-

„Das Kinderfest
wird der Hit“

Samstag, 18. August, Kinderfest in Grebendorf

Uschis laden ein: Zum zehnten Mal laden die „Uschis“ zum Gre-
bendorfer Kinderfest am Samstag ein. Foto:  privat/ nh

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Meinhard
Montag 9.15 bis 12 Uhr und 14 bis 15.30 Uhr
Dienstag 8.30 bis 12 Uhr und 14 bis 15.30 Uhr
Mittwoch 7.15 bis 12 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8.30 bis 12 Uhr

Kontaktdaten
Telefonzentrale 05651 7480-0
E-Mail info@gemeinde-meinhard.de
Homepage www.meinhard.de
Wasser-Notruf 0170/3 02 72 64

Öffnungszeiten der Außenstellen der einzelnen Ortsteile
Frieda stellv. Ortsvorsteherin Bärbel Flügel

montags von 17 bis 18 Uhr, DGH „Weinberghalle“,
Leipziger Str. 54 (auf der linken Seite), Tel. 5 05 07

Schwebda Ortsvorsteherin Silke Rottstädt
mittwochs von 16 bis 18 Uhr, Mühlhäuser Straße 17
(direkt neben „Ellis Landcafé“), Tel. 50576

Jestädt Ortsvorsteher Gerhard Pippert
montags von 17 bis 19 Uhr und donnerstags von 16
bis 18 Uhr, DGH, Julius-Schmincke-Straße 24, Telefon
1 03 88

Neuerode Ortsvorsteher Bernhard Mensing
samstags von 10 bis 12 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus,
Auf dem Sande 1, Telefon 5 05 95

Hitzelrode Ortsvorsteher Erwin Roth
montags von 18 bis 19 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus,
Telefon 6888

Motzenrode Ortsvorsteher Karsten Hose
montags von 19 bis 20 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus,
Hörneweg 1, Telefon 6873

Gemeinde Meinhard

Kurz notiert
Sommerfest des VdK-Ortsverbandes Frieda
Der VdK-Ortsverband Frieda lädt seine Mitglieder und Partner zum
diesjährigen Sommerfest recht herzlich ein. Termin: Samstag, 18. Au-
gust, ab 16 Uhr, auf dem Innenhof der Gaststätte Brand.


